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Schwabmünchen, im April 2026 

 

Liebe Eltern unserer zukünftigen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler! 

 

Auf Anfragen aus der Elternschaft möchten wir als Schule gerne einen Beitrag dazu leisten, 

dass Ihre Kinder/unsere Schülerinnnen und Schülern eine Kindheit ohne Smartphone verbrin-

gen können.  Hierzu überarbeiten wir einerseits zusammen mit der Realschule momentan un-

sere schulinternen Smartphoneregeln, andererseits möchten wir Sie als Eltern dabei  unter-

stützen, sich für einen späteren Start mit dem Smartphone zu entscheiden, so wie Sie es viel-

leicht von der Elterninitiative Smarter Start ab 14 – Erst Kindheit, dann Smartphone kennen. 

Der Übertritt von der Grundschule auf das Gymnasium ist für viele Familien der Zeitpunkt, zu 

dem ein Kind ein eigenes Smartphone erhält, oftmals aus dem Grund der besseren Erreich-

barkeit. Das eigene Smartphone zu bekommen, ist allerdings für (fast) jedes Kind und für Sie 

als Familie ein lebensverändernder Moment. 

Vielleicht haben Sie vor, Ihrem Kind am Ende der 4. Klasse ein eigenes Smartphone zu überge-

ben. Vielleicht haben Sie dabei aber auch – wie viele Eltern – ein ungutes Gefühl, fühlen sich 

aber unter Zugzwang, da „alle anderen Kinder auch“ spätestens zum Übertritt damit ausge-

stattet werden. 

 

Ihr Störgefühl trügt Sie nicht!  Unsere Schulgemeinschaft nimmt sehr deutlich wahr, welche 

negativen Folgen es für Kinder hat, wenn sie zu früh ein eigenes Smartphone besitzen:  

- schlechtere Konzentrationsfähigkeit 

- der Druck ständiger Erreichbarkeit 

- verstörende Inhalte, Mobbing im Klassenchat  

- weniger echte Gemeinschaftserlebnisse 

- geringeres soziales Wohlbefinden.  

 



Sollten Sie sich dagegen entscheiden wollen, Ihrem Kind ein eigenes Smartphone zu kaufen, 

dann möchten wir Ihnen die Gelegenheit geben, in einer Klassengemeinschaft mit gleichge-

sinnten Eltern zusammenzukommen. Denn kein Kind sollte sich (in der Klasse) als Außenseiter 

oder Außenseiterin fühlen, weil die Eltern bewusst anders entscheiden! 

 

Konkret heißt das: Wir bilden (nach Möglichkeit) eine oder mehrere Klassen, in denen sich alle 

Eltern freiwillig dazu verpflichten, den Kindern in den Jahrgangsstufen 5 und 6 kein eigenes 

Smartphone zu überlassen. 

In dieser Zeit soll keine Kommunikation der Kinder in den sozialen Netzwerken stattfinden; 

dies bleibt selbstverständlich ohne Auswirkungen auf die schulische Kommunikation mit Ihnen 

als Eltern über unsere digitalen Kommunikationswege.  

Während dieser zwei Jahre versuchen wir – in der smartphonefreien Klassengemeinschaft ge-

nauso wie in allen anderen Klassen – einen verantwortungsbewussten Umgang mit neuen 

Technologien zu vermitteln, unsere schulischen Regelungen mit den Schülerinnen und Schü-

lern zu reflektieren, um sie bestmöglich auf einen eigenverantwortlichen und mündigen Um-

gang mit dem Smartphone vorzubereiten. Wir können damit nicht alle Einflüsse von Außen 

ausschließen, glauben aber, damit negative Auswirkungen des Smartphonegebrauchs mini-

mieren zu können. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie sich für dieses Angebot entscheiden und bei der Anmeldung im Mai 

uns hierzu formlos Rückmeldung geben könnten! Bis Ende Mai 2026 informieren wir Sie dann, 

ob wir eine smartphonefreie Klasse bilden können! 

 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! (sekretariat@lwg-smue.de) 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihre LWG-Schulleitung 

 

 

 


